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Wofür der BUND Sachsen steht
Wir Freunde der Erde sind DER Nachhaltig-

keitsverband in Deutschland, Europa und 

weltweit: Dauerhaft und global durch-

haltbare Lebens- und Wirtschaftsweisen 

sind unsere Vision. Klimawandel, Bio-

diversitätsverlust, Schadstoffkrise und 

gestörte Stickstoff- oder Phosphorkreisläufe 

verlangen null fossile Brennstoffe, eine drastisch reduzierte 

Tierhaltung und viel weniger Pestizide. Nicht 2050, sondern 

viel rascher. Auch Frieden und Wohlstand gelingen nur radikal 

postfossil. Wenn wir mit fossiler Nachfrage weiterhin Russ-

lands Krieg 昀椀nanzieren, droht das den Krieg hin zu uns auszu-

weiten – und die Demokratie zu untergraben. Wandel im All-

tag und bessere Politik bedingen sich dabei gegenseitig. Von 

Sachsen aus kämpfen wir auch für einen Wandel auf den maß-

geblichen Politikebenen: besonders in der EU.

Felix Ekardt

Vorsitzender BUND Sachsen

Der BUND Sachsen sagt Danke
In diesem turbulenten Jahr hat der BUND 

konsequent informiert, Räume für den 

gemeinsamen Dialog und für die Arten-

vielfalt geschaffen. So soll es auch 2025 

weitergehen. Wir werden mit Mitmach-

aktionen das Ehrenamt stärken und mit 

klarer Haltung das politische Geschehen auf 

Landes- und Bundesebene verfolgen und alles daransetzen, 

weiter Druck für eine lebenswerte und nachhaltige Zukunft zu 

machen. Und das dank der Unterstützung zahlreicher Mitglie-

der & aktiver Ehrenamtlicher, die den BUND Sachsen seit nun 

35 Jahren zum Leben erwecken. Im Namen des BUND Sach-

sen bedanke ich mich ganz herzlich bei allen, die sich 2024 für 

den BUND eingesetzt haben.

Helen Garber

Landesgeschäftsführerin BUND Sachsen

LANDESVERBAND

Der BUND Sachsen ist unab- 
hängig und überparteilich.

Feuersalamander + 
Larven wurden 
kartiert.

Stellungnahmen 
wurden 2023  
geschrieben.

hatte der Landes- 
verband zum 
31.12.2024.

11.377
MITGLIEDER

8.153

190

101

BUND-Gruppen
hat Sachsen

P昀氀egeeinsätze 
im praktischen 
Naturschutz wur-
den in Sachsen 
durchgeführt.

Unsere politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit ist uns wichtig.  
Daher 昀椀nanziert sich der BUND Sachsen nur über Spenden, Mitglieds- 
beiträge und Fördermittel.

Sachsen

37

Mitglied werden
Unterstützen Sie den BUND Sachsen dauerhaft und werden 

Sie Mitglied! 

Ihre Vorteile:

• das kostenlose BUNDmagazin frei Haus

• Ermäßigungen bei Nationalpark-Häusern

• kostenlose Exkursionen, Vorträge & Workshops

• Rabatte bei BUND-Reisen

• Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich absetzbar!

Spenden
Ihre Spende wirkt! Unterstützen Sie die Projekte des BUND 

für Natur- und Umweltschutz – von Wäldern und Flüssen bis 

zu Tier- und Klimaschutz. Jede Spende hilft, unsere Natur in 

Sachsen und darüber hinaus zu bewahren.

Spendenkonto bei der GLS Bank:

BUND Landesverband Sachsen e.V.

IBAN: DE84 4306 0967 1162 7482 00

BIC: GENODEM1GLS

Verwendungszweck: Allgemeine Spende

Social Media
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Stefan Escher

Wildkatze
Im Projekt „Wildkatzenwälder von morgen“ werden Wildkat-

zenlebensräume verbessert. Im Jahr 2024 wurden drei Hektar 

Waldrand in der Dahlener Heide aufgewertet. 1.498 Laubbäu-

me und Sträucher wurden gep昀氀anzt. Für ihren Schutz wurden 
zwei Kilometer Hordengatter aufgestellt. Mehrere Totholzhau-

fen dienen als Verstecke. Es wurden 573 Meter alter Drahtzaun 

abgebaut – eine Gefahr für Wildkatze und Co. Zudem wurde 

ein Lockstock-Monitoring im Wermsdorfer Wald durchgeführt. 

Das gelang mit Hilfe vieler Freiwilliger, Privatwaldbesitzenden 

und dem Staatsbetrieb Sachsenforst.

BUNDjugend
So vielfältig wie die Themen 

der BUNDjugend war auch 

das Jahr 2024. Es konnten 

mehrere Camps, ein Film-

abend mit dem Film „Pride“, 

eine Klima-Schulung für Tea-

mer:innen und eine Live-Schal-

tung zur UN-Klimakonferenz 

organisiert werden. Außerdem gewann das „Grüne Brett“ 

(Veranstaltungskalender mit Nachhaltigkeitsbezug für 

eure Region) den sächsischen „eku-Zukunftspreis“. Die 

BUNDjugend-Aktiven waren mit einem Stand auf Festi-

vals aktiv und organisierten lokale Kleidertausch-Partys, 

Druck-Aktionen & Workshops. Besonders in Dresden 

schlossen sich einige junge Menschen unserer lokalen 

BUNDjugend-Gruppe an. 

Flüsse/ 
Gewässer
Mit dem Projekt „Lebendige 

Ufer“ will der BUND Sachsen 

die Kommunen der Struktur-

wandelregionen Sachsen dabei 

unterstützen, die Wasserrahmen-

richtlinie umzusetzen und Bäche 

naturnah zu gestalten. Neben einer Fachexkursion, einem 

Dialogforum sowie Online-Schulungen zur Planungssoft-

ware SOFIE® wurden zwei Bauseminare durchgeführt. 

Hier wurden die Bauhofmitarbeitenden im Einbau von inge-

nieurbiologischen Maßnahmen wie Faschinen, Spreitlagen, 

Buhnen und Steckhölzern sowie der P昀氀anzung heimischer 
Gehölze geschult. Die Bachabschnitte in Ralbitz-Rosenthal 

und Grimma sollen so langfristig beschattet und Bösch- 

ungen naturnah gesichert werden. 

Feuer- 
salamander
Das Feuersalamander-Projekt 

hat sich im Jahr 2024 nicht 

nur räumlich ausgeweitet – wir 

sind mittlerweile vom Osterzge-

birge bis in den Landkreis Zwickau 

aktiv – sondern auch thematisch. So 

konnte das Projektteam im Jahr 2024 über  

40 Tiere auf einen Befall mit dem Hautpilz Bsal testen. Good 

News: keines der Tiere war vom Pilz befallen. Neben dem Moni-

toring des Feuersalamanders wurden insbesondere die Larven-

gewässer hinsichtlich ihrer chemischen Belastung, strukturellen 

Beschaffenheit und teilweise auch auf Kleinstlebewesen hin 

untersucht. Zudem ist das Feuersalamander-Monitoring auch 

personell gewachsen und konnte durch Praktikant:innen und 

Ehrenamtliche seinen Wirkungsradius erweitern.

Ehrenamt/ 
Gruppen
Als Mitmachverband sind 

sachsenweit über 400 Ehren-

amtliche und Freiwillige aktiv. 

Sie sind entscheidend für den 

praktischen Natur- und Kli maschutz 

in ihren Kommunen vor Ort. So gingen 

die Ehrenamtlichen auf P昀氀egeeinsätze und testeten die Was-

serqualität. Durch ihr unermüdliches Engagement konnte ein 

Industriegebiet im nordsächsischen Wiedemar verhindert wer-

den. Die Erhaltung artenreicher Biotope wie dem Holzberg und 

dem Paradiesgrund kann hoffentlich auch bald gefeiert werden. 

Neu aktiv ist die Ortsgruppe Rödertal im Landkreis Bautzen. 

Zahl reiche Workshops und Exkursionen stärkten, quali昀椀zierten 
und vernetzten die BUND-Mitglieder. 

Energie- und 
Klimapolitik
Im Mega-Wahljahr initiierte 

der BUND Sachsen das Klima-

schutzbündnis für konsequen-

ten, sozialgerechten Klima- 

schutz. Vor der Landtagswahl 

veröffentlichten wir Wahlprüfsteine, 

um Klima- und Naturschutz bewusst zu wäh- len. 

2024 stand im Zeichen der Energiewende: Mit Exkursionen 

und Diskussionen machten wir Erneuerbare greifbar. Wir 

setzten uns für ein gerechteres Erneuerbare-Energien-Er-

tragsbeteiligungsgesetz ein – damit pro昀椀tieren Kommunen 
nun direkt von den Gewinnen erneuerbarer Energien. Denn 

Frieden, Wirtschaft und Demokratie sind nur mit Klima- und 

Naturschutz dauerhaft gesichert. 

Biodiversität
Eingebettet in die malerische 

Landschaft des sächsischen 

Elbtals lassen sich an den 

sonnenverwöhnten Hängen 

wahre Hotspots der biologi-

schen Vielfalt ausmachen – 

die trockenwarmen Lebensräume. 

Obwohl die auch als xerotherme Bio- 

tope bezeichneten Lebensräume auf den ersten Blick karg 

erscheinen mögen, beherbergen diese von außerordent-

licher Trockenheit und Wärme geprägten Standorte eine 

Vielzahl an hoch spezialisierten Tier- und P昀氀anzenarten. 
Im Planungsprojekt XERO wurde ein Biotopverbundkon-

zept entwickelt, das zeigt wie diese zu-

meist klein昀氀ächigen Biotope in Zukunft 
miteinander vernetzt werden können.

Klagen
2024 setzte sich der BUND 

auch juristisch für einen kon-

sequenten Umweltschutz 

ein. Auf sächsischer Ebene 

klagte der BUND gegen den 

Ausbau des Fracht昀氀ughafens 
Leipzig-Halle. Die Klage gegen 

die Ortsumgehung Freiberg  

war erfolgreich, die Behörde hat die 

entsprechende Zulassungsentschei-

dung aufgehoben. Darüber hinaus begleitet der BUND weiter-

hin die Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen am Sachsen-

ring. Auf Bundesebene wurde von Sachsen aus die weltweit 

erste Verfassungsklage für ein besseres Naturschutzrecht 

initiiert und zudem eine weitere Verfassungsbeschwerde 

des Bundesverbandes wegen der Abschwächung des Klima-

schutzgesetzes angestoßen.

Das Projekt wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bun-
desamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz gefördert.
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 Bundesverband

Julia Becher

Das Projekt „Lebendige Ufer“ wird über 
die sogenannte KoMoNa-Richtlinie mit 
Geldern des Bundes sowie über Mittel 
der Naturstiftung David 昀椀nanziert.
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BUND Sachsen

Die Gewöhnliche Pechnelke liebt 
trockenwarme Standorte

Junger Feuersalamander, kaum 
größer als eine 2 € Münze

Der Vorstand des BUND Sachsen 
bei der Bundespressekonferenz 

zur Biodiversitätsklage

Das Klimabündnis übergibt  
Forderungen an Politiker:innen

Zufriedene Teilnehmende 
eines P昀氀egecamps

Treffen von BUNDjugend Mitglie-
dern mit ehemalig Akiven

Mitarbeiter:innen der Kommunen 
werden in Bauseminaren geschult


